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Das perfekte Disco-Gadget. Das System erzeugt starke 

Lichtblitze in einem vom Benutzer festgelegten 

Rhythmus.

Der originelle Lichteffekt wurde durch die 

Verwendung von weißen LEDs erzielt. Die Schaltung 

ist sehr einfach zu montieren und erfordert keine 

Inbetriebnahme. Die Häufigkeit der erzeugten Blitze 

wird durch eine Reihe von DIP-SWITCH-Schaltern 

bestimmt. Vier von ihnen ermöglichen sechzehn 

Lichtkombinationen.

Eigenschaften
• keine Hochspannungsstromkreise

• Lichtquelle: weiße LEDs

• Lichtprogrammierung (16 Lichtkombinationen)

• Stufenlos einstellbare Blitzrate

• geringer Stromverbrauch

• Versorgungsspannung: 4-6 VDC (4 × AA-Batterie)

Der elektrische Schaltplan ist in Abbildung 1 

dargestellt. Die LEDs D11...D14 werden durch einfache 

Stromquellen mit den Transistoren T2...T5 gesteuert. 

Die Amplitude der an der Basis von T1 auftretenden 

Impulse wird durch drei Dioden D8...D10 auf etwa 2 V 

begrenzt. Im Betrieb entspricht die Summe der 

Spannungsabfälle an D8 und D9 ungefähr der Summe 

der UBE-Spannungen von Transistor T1 und jedem 

der Transistoren T2...T5. Folglich liegt während des 

Vorhandenseins eines Impulses an der Basis von T1 an 

jedem der Widerstände R5...R8 eine Spannung von 

etwa 0,6 V an. Diese Spannung ist praktisch 

unabhängig von der Versorgungsspannung, was 

bedeutet, dass der Strom der LEDs während des 

Aufleuchtens nicht von der Versorgungsspannung 

abhängt und etwa 0,6V/R5 beträgt. Beachten Sie, dass 

bei den vorgeschlagenen Werten von R5...R8 der 

Strom jeder Diode bis zu 60 mA beträgt. Vier 

ultrahelle LEDs, die mit dieser hohen Stromstärke 

betrieben werden, erzeugen einen sehr starken 

Lichtblitz, vergleichbar mit dem Blitz eines klassischen 

Stroboskops mit einem Hochspannungs-

Xenonbrenner. Blaue und weiße Dioden haben in der 

Regel eine Leitspannung von mehr als 3 V, und bei so 

hohen Strömen kann sie sogar mehr als 3,5 V 

betragen. An den Widerständen R5...R8 liegt eine 

Spannung von etwa 0,5...0,6 V an, und die 

Sättigungsspannung der Transistoren T2...T5 kann 

weniger als 0,1 V betragen. Dadurch erreicht die 

Schaltung bereits bei einer Versorgungsspannung von 

etwa 4,5 V ihre volle Leistungsfähigkeit. Gerade um 

Sättigungsspannungen und UBE-Spannungen zu 
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Abb. 1. Schematische Darstellung
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Abb. 2 Anordnung der Bauteile auf der Leiterplatte

Installation und Inbetriebnahme

Die Abb. 2 zeigt die Anordnung der Bauteile auf der 

Leiterplatte. Löten Sie die Bauteile der Reihe nach auf 

die Platine, beginnend mit dem kleinsten. Nach dem 

Zusammenbau des Systems sollte die Korrektheit des 

Zusammenbaus sehr sorgfältig überprüft werden. 

Prüfen Sie, ob die Bauteile nicht in falscher Richtung 

oder an den falschen Stellen angelötet wurden und 

ob beim Löten keine Lötstellen kurzgeschlossen 

wurden. Das Tempo und der Rhythmus des 

Stroboskops können mit dem Potentiometer PR1 und 

dem Vierfach-DIP-Schalter S1 nach Belieben 

eingestellt werden. Es lohnt sich, alle bzw. 16 

Einstellungskombinationen für diesen Vierfachschalter 

zu prüfen. Die Schaltung funktioniert bereits mit einer 

Versorgungsspannung von 3,5V, optimale Ergebnisse 

werden jedoch mit einer Versorgungsspannung von 

4,5-6V erzielt.

Achtung! Der Stromkreis sollte nicht mit einer 

höheren Spannung als 6 V versorgt werden.

Käufer des AVT-747 Bausatzes erhalten einen Korb für 

4 R6 (AA) Batterien. Zur Stromversorgung können 

insgesamt vier gewöhnliche R6-Batterien oder besser 

noch LR6-Alkalibatterien verwendet werden, die eine 

Spannung von insgesamt 6 V liefern. Ein Satz von vier 

LR6-Alkalibatterien reicht für Dutzende von Stunden 

Stroboskopbetrieb. Noch besser und wirtschaftlicher 

wäre es jedoch, vier gängige NiCd- oder NiMH-Akkus 

zu verwenden.

reduzieren, verwendet die Schaltung BC338-

Transistoren mit einem maximalen Kollektorstrom von 

1 A und nicht die beliebten BC548 mit 100 mA, die 

hier auch funktionieren könnten.

Der optimale Versorgungsspannungsbereich 

aufgrund der LEDs liegt daher bei 4,5...6V. Es ist 

unbedingt zu beachten, dass LEDs durch 

Stromquellen betrieben werden, so dass eine 

Erhöhung der Versorgungsspannung über 6V ihre 

Helligkeit nicht erhöht, sondern nur die unnötigen 

Verluste in den Transistoren T2...T5. Für die ersten 

Tests des Modells wurde ein klassischer CMOS 4060-

Würfel mit einer Versorgungsspannung von 3...18V in 

der Rolle von U1 verwendet. Es stellte sich jedoch 

heraus, dass bei niedrigen Spannungen im Bereich 

von 3,5...5V die Stromkapazität der Ausgänge einiger 

Geräte gering ist, was die Arbeit des UND-Gatters mit 

den Dioden D1...D7 und dem Widerstand R3 

erschwert. Dieses Problem wird durch die 

Verwendung einer Version des 74HC4060 in der Rolle 

von U1 gelöst, die eine viel höhere Ausgangskapazität 

hat und mit 2...6V versorgt werden kann.

Auch wegen der Verwendung der 74HC4060-Version 

sollte die Versorgungsspannung nicht über 6V erhöht 

werden.
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Liste der Elemente
Widerstände:

R1, R2:..........10 kΩ  (braun-schwarz-orange-gold)

R3: .................4,7 kΩ  (gelb-blau-rot-gold)

R4: .................470 Ω  (gelb-blau-braun-gold)

R5-R8: ..........10 Ω  (braun-schwarz-schwarz-gold)

Pr1:................Montagepotentiometer 100 kΩ (104)

Kondensatoren:

C1: .................47 nF  (kann mit 473 gekennzeichnet werden)

C2: .................1000 uF (liegend montiert) !

Halbleiter:

D1-D10:.......1N4148 !

T1-T5:...........BC337 oder BC338 !

U1:.................74HC4060 + Sockel !

LD1-LD4: .....LED 5mm 5mm ultra-hell !

Andere:

S1: .................DIPswitch-Schalter 4

X1: ................. Stecker + Batteriekäfig 4×AA rot “+", schwarz "-"

Empfohlene Reihenfolge des 
Einbaus
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Widerstände R1-R8 und Dioden D1-D10 einlöten

Schließen Sie die Stromversorgungskabel an, 
setzen Sie den integrierten Schaltkreis 
in den Sockel ein.

Löten Sie den Sockel, den Schalter S1, den 

Kondensator C1, das Potentiometer PR1, 

den Stecker X1

Transistoren T1-T5 und Dioden LD1-LD4 einlöten

ZOOM

ZOOM

ZOOM

ZOOM

Beginnen Sie mit dem Zusammenbau, indem Sie die Bauteile 

in der Reihenfolge von der kleinsten zur größten Größe auf 

die Platine löten.

Achten Sie beim Einbau von Bauteilen, die mit einem 

Ausrufezeichen gekennzeichnet sind, auf deren 

Polarität. Kästen mit den Pinbelegungen und 

Symbolen dieser Bauteile auf der Leiterplatte sowie 

Fotos des zusammengebauten Bausatzes können 

hilfreich sein. Um auf die hochauflösenden Bilder als 

Links zuzugreifen, laden Sie die PDF-Datei herunter.

!   

C2 D1-D10
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! Achtung!

Das System erzeugt sehr starke Lichtblitze. Obwohl 

es sich nicht um Laserdioden handelt, sollte ein Blick 

auf die Dioden aus kurzer Entfernung vermieden werden, da 

dies zu visueller Ermüdung (sog. Blendung vor den Augen), 

Übelkeit, epileptischen Anfällen und im Extremfall sogar zu 

Augenschäden führen kann.
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Die AVT SPV behält sich das Recht vor, ohne vorherige Ankündigung Änderungen vorzunehmen. 
Nicht vorschriftsmäßiger Einbau und Anschluss des Gerätes, eigenmächtiges Verändern von Bauteilen und bauliche Veränderungen können zur Beschädigung des Gerätes und zur 
Gefährdung der Personen, die es benutzen, führen. In diesem Fall haften der Hersteller und seine Bevollmächtigten nicht für Schäden, die sich direkt oder indirekt aus der Verwendung 
oder Fehlfunktion des Produkts ergeben. 
Die Bausätze zur Selbstmontage sind nur für Lehr- und Demonstrationszwecke bestimmt. Sie sind nicht für den kommerziellen Einsatz bestimmt. Wenn sie in solchen Anwendungen 
eingesetzt werden, übernimmt der Käufer die volle Verantwortung für die Einhaltung aller Vorschriften.

Leszczynowa 11, 

03-197 Warschau, Polen 

https://sklep.avt.pl/

AVT SPV Sp. z o.o.
Dieses Symbol bedeutet, dass Sie Ihr Produkt 
nicht mit Ihrem anderen Hausmüll entsorgen 

dürfen. Stattdessen sollten Sie die menschliche 
Gesundheit und die Umwelt schützen, indem Sie 

Ihre Altgeräte an einer ausgewiesenen 
Sammelstelle für das Recycling von Elektro- und 

Elektronik-Altgeräten abgeben.
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